
 

 

 
 

  

 

ILM und DGNB ziehen an einem Strang 
Themen der etablierten ILM-Konferenz zum  
Lebenszyklus Management bereits auf Consense 2009 

München/Stuttgart 18. Mai 2009. Lebenszyklus- Management gehört zu den zentralen Themen bei 
der Planung, dem Bau und der Bewirtschaftung von Immobilien, und so entwickelte sich die darauf 

spezialisierte ILM-Konferenz zu einer festen Größe im Kalender der Immobilienbranche. Jahr für 
Jahr zog sie 600 Teilnehmer an – und verändert jetzt ihr Profil auf tiefgreifende Weise. Die 

Veranstalter – ein 20-köpfiges Programmkomitee aus namhaften Vertretern der Bau- und 
Immobilienwirtschaft – bringen ihr thematisches Konzept ab 2010 in die Consense ein, dem 

internationalen Jahreskongress der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen. 

 
„Wir wissen das Vertrauen der ILM sehr zu schätzen und freuen uns auf die künftige Zusammenarbeit mit dem 

ILM Programmkomitee“, so DGNB Präsident Prof. Dr.-Ing. Werner Sobek. Die ILM passt nicht nur thematisch 
aufgrund ihres Schwerpunktes der Nachhaltigkeit gut ins Konzept der Stuttgarter. Auch das Image stimmt: 

Besucher beschreiben sie als inhaltlich wegweisend und loben besonders die hervorragenden Networking-
Möglichkeiten.  

 
„Wir haben uns als Initiator der ILM sehr intensiv mit diesem Zusammenschluss beschäftigt“, sagt Martin Reents, 

CEO der conject AG, die selbst Mitglied der DGNB ist. „Wir stellen seit 2005, als die 1. ILM-Konferenz stattfand, die 

Nachhaltigkeit in den Vordergrund. Immobilien werden nicht überleben, wenn sie nicht nachhaltig unter 
Berücksichtigung der Lebenszykluskosten geplant, gebaut und betrieben werden.“ Künftig ziehen ILM-

Programmkomitee und DGNB an einem Strang. „Beide Projekte gebündelt – das wird dem Ziel, nachhaltiges 
Bauen voranzutreiben, einen weiteren Schub geben“, ist sich Reents sicher. 

 
Von Anfang an hatte Nachhaltigkeit einen zentralen Stellenwert bei der ILM-Konferenz. Schon 2006 appellierte Dr. 

Volker Hauff als keynote speaker: „Das Thema wird uns die nächsten Jahrzehnte in Atem halten! Das ist das große 
Thema dieses Jahrhunderts, weil es die Möglichkeit bietet, Orientierung zu schaffen bei der Gestaltung der 

Globalisierung. Es ist eine inhaltliche Positionierung, ein Kompass, der uns in die Lage versetzt, mit positivem 

Grundton an das Phänomen der Globalisierung heranzugehen und diese – mit ganz neuen Verantwortlichkeiten – 
zu gestalten.“ 

 
Für die Besucher der Consense werden die Synergien bereits 2009 sichtbar. Passend zum Konferenz-Motto 

„Mehrwert schaffen“ rückt das Thema Lebenszyklus-Management mit namhaften Referenten noch stärker in den 
Vordergrund. Außerdem laden die Veranstalter von ILM und Consense – also das ILM-Programmkomitee, die 

DGNB und die Neue Messe Stuttgart – zum 1. ILM-Alumni-Abend ein. Er findet zum Auftakt der Consense am 22. 
Juni 2009 auf der Neuen Messe Stuttgart statt. 

 

 
Weitere Informationen - ILM 

conject AG, Elke Tonscheidt, PR und Marketing 
Tel.: + 49 (0)89 95414-130, Fax: -555, Mail: elke.tonscheidt@conject.com, www.conject.com 

 
Weitere Informationen – DGNB 

Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen, Martin Prösler, Pressesprecher 
Tel.: + 49 (0)7071 23416, Mail: m.proesler@dgnb.de, www.dgnb.de 

 

Weitere Informationen - Consense 2009 
Deutsche Gesellschaft für nachhaltiges Bauen DGNB, Tanja Dieterle 

Tel.: +49 (0)711 72 23 22-0, Fax : -99, Mail: info@dgnb.de, www.dgnb.de 
Anmeldungen zur Consense 2009 sind direkt hier möglich. 

http://cms.messe-stuttgart.de/cms/consense09_kongress_anmeld.0.html

